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„Die Energiewende ist bisher an 
der Wärmeversorgung 
vorbeigerollt. Während schon die 
Hälfte unseres Stroms aus 
erneuerbaren Energien stammt, 
kommen noch über 80 Prozent 
der Fernwärme aus Kohle und 
Gaskraftwerken.“

Prof. Claudia Kemfert, Deutsches 
Institut für Wirtschaftsforschung
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Status Quo: Wärme ist abhängig vom Erdgas

• Anteil von Erdgas an der Wärmeerzeugung der 
Privathaushalte liegt bei knapp 50%

• Anteil von Erdgas in der Fernwärme liegt bei ca. 50 % 

• IPCC: betrachtet auf 20 Jahre ist Methan bis zu 108 mal so 
klimawirksam wie CO2
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Die aktuelle Politik reicht nicht aus

• Die momentane Situation zeigt unsere große Abhängigkeit vom Erdgas

• Bisherige Pläne sahen massive Investitionen in Erdgaskraftwerke und -
Infrastruktur vor

• Gerade werden langfristige Abkommen zur Abnahme von LNG 
verhandelt sowie in entsprechende Terminals investiert

• Aber: es gibt erste richtige Schritte: Förderung von Wärmenetzen, 
Verpflichtende kommunale Wärmeplanung sowie für einen Anteil von 
65% Erneuerbaren bei einem Heizungstausch ab 2024



Was müsste passieren?

Ausstieg aus 

Kohle, Öl & 

Erdgas

Wärmebedarf 

reduzieren

100 % Erneuerbare 

Wärme

Erneuerbare 

Wärmepotenziale 

erschließen

Öffentlicher Druck und 
politische Entscheidung



3. Warum Bürgerbegehren (und 
was ist das eigentlich)?
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Warum direkte Demokratie?

• Entscheidung statt Appell: Mit Hilfe von Volks-
und Bürgerbegehren führen Bürger*innen 
verbindliche Beschlüsse auf kommunaler Ebene 
herbei

• Bürgerentscheid entspricht einem Beschluss 
des Gemeinde- oder Stadtrats

• Weitreichende Möglichkeiten, mithilfe von 
direkter Demokratie lokale Klimapolitik 
umzusetzen



Ablauf eines Bürgerbegehrens

Raus aus dem Erdgas – Wärmewende selber machen

Anzeige bei der 
Gemeinde

Optional: 
Vorabprüfung 
der Zulässigkeit 
bei der 
Gemeinde 
beantragen

Kostenschätzung 
durch die 
Gemeinde

Beginn der 
Sammelfrist

Einreichen der 
Unterschriften, 
Prüfung durch 
die Gemeinde

Ratsentscheidung 
über 
Bürgerbegehren 
(falls ausreichend 
Unterschriften)

Rat nimmt Begehren an

Ablehnung

Bürgerentscheid 
(Abstimmung)

4 Wochen 6 Monate

Max. 3 Monate

Zulässigkeits-
entscheidung 
(falls nicht 
schon vorab)

Startpunkt des 
Bürgerbegehrens



4. Vorstellung der Kampagne 
in Hannover
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Unsere Forderung:
Ab 2026 verbrennt 
enercity keine Kohle 
und schnellstmöglich 
danach auch kein 
Erdgas mehr in den 
Kraftwerken 
Hannovers zu 
Erzeugung von Wärme 
und Strom und schafft 
in erforderlichem 
Umfang Ersatzanlagen 
zur regenerativen 
Energieerzeugung.





Warum die Wärmewende?

Es ist die größte Stellschraube, die wir in Hannover in kommunaler 
Hand haben: 

Das Kohlekraftwerk Stöcken ist der größte Emittent der 
Landeshauptstadt –

MEHR CO2-AUSSTOß ALS DER GESAMTE VERKEHR! 

Jahr für Jahr!



Unsere Kommunikationsstrategie

Konstruktiv und kooperativ:

• Wir wollen Teil der notwendigen sozialökologischen Transformation sein –
Rückenwind UND neuer Schwung. 

• Schmieden von möglichst breiten Bündnissen und gesellschaftlichem Rückhalt.

Auf den politischen Willen und die gesellschaftliche Entschlossenheit kommt es an!



Unsere Sammelstrategie:



Collect 100 – Gesicht zeigen:









Promi-Statements:



Wärmewende Hannover:
Vereinbarung zwischen hannover erneuerbar, Landeshauptstadt 
Hannover & enercity

Die enercity AG verpflichtet sich, nachprüfbar so schnell wie möglich 

das Kohlekraftwerk Stöcken stillzulegen. Dabei wird 

• eine vorzeitige Stilllegung des ersten Blocks bereits in 2024 

angestrebt, die Stilllegung des zweiten Blocks soll 2026 erfolgen

• der Einsatz von Erdgas im Portfolio reduziert

Außerdem: 

• Wurde ein Beirat für den Prozess eingerichtet

• Flankierende Maßnahmen begleiten den vorgezogenen 

Kohleausstieg (mögl. Kompensation und breiterer Einstieg in die 

Wärmewende), Anschubfinanzierung in Höhe von 35 Mio. 



Flankierende Maßnahmen:

Ölheizungsoffensive: 

enercity startete eine Initiative zum Ölheizungstausch, das durch eine 

Fördermaßnahme begleitet wird. Im Rahmen des Umbauprogramms können 

diese auf Fernwärme oder auf Wärmepumpen umgerüstet werden.

Anschlusspflicht für Fernwärme: 

Der Rat der LHH hat eine Anschluss- und Benutzungspflicht für Fernwärme in 
ausgewählten Verdichtungsgebieten bei Neu- oder Umbauten beschlossen. 
Hier ist der Einbau neuer Öl- und Gasheizungen nicht mehr möglich. 

Heizungseffizienzoffensive:

Erhöhung der Heizungseffizienz durch hydraulischen Abgleich und smarte 
Steuerung: Durch intelligentes Heizen können bis zu 20 % des Energiebedarfs 
eingespart werden.



Nach dem Ratsbeschluss:



Unterzeichnung der Vereinbarung:
Oberbürgermeister Belit Onay, enercity Vorstandsvorsitzende Susanna Zapreva sowie 
Johanna und Stephan von hannover erneuerbar



FAZIT:

Engagement wirkt - Bürger*innenbegehren sind ein sehr wirkmächtiges 
Instrument!

• Eröffnen Diskurs- und Möglichkeitsräume

• Entfalten Druck

• Ermöglichen es, Klimapolitik ein Stück weit selbst in die Hand zu 
nehmen

Es ist viel Arbeit – aber die lohnt sich!!



Zukunft passiert nicht, sie wird 
gemacht – von uns allen!



5. Wie ein Wärmewende-

Bürgerbegehren in eurer 

Kommune aussehen könnte
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Handlungsmöglichkeiten Stadtwerke

Mit städtischen Kraft-
werken die Wärmever-

sorgung umbauen

Kraftwerk

Wärmenetze mit 
Erneuerbaren füllen

Wege zur kommunalen 
Wärmewende

Wärmenetz
Kommunale 

Wärmeoffensive

Fahrplan für den 
Erdgasausstieg
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Abstimmungsfrage zur Wärmewende

Sind Sie dafür, dass die Stadt xy die in ihrem Wirkungskreis liegenden Möglichkeiten ausschöpft, dass 
nur noch klimaneutrale Wärme erzeugt wird und dafür insbesondere die folgenden Maßnahmen 
umgesetzt werden?

a) Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung und Erstellung eines Wärmekatasters (inklusive 
Bestands- und Potentialanalyse für Geothermie und Solarthermie)

b) Erstellung eines kommunalen Erdgasausstiegsplans im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung

c) Die Umstellung der Fernwärmeversorgung auf klimaneutrale Wärme

d) Die Förderung sowie den Auf- und Ausbau von Fern- und Nahwärmenetzen, wenn im Rahmen der 
Wärmeplanung nach Buchstabe a) eine Potenzialanalyse zu dem Ergebnis kommt, dass eine 
treibhausgasneutrale Wärmeversorgung durch den Ausbau bzw. die Errichtung von Fern- oder 
Nahwärmnetzen gewährleistet werden kann

e) Förderung des Austauschs fossiler Heizsysteme

f) Schaffung einer Beratungsmöglichkeit für Mieter*innen und Vermieter*innen zu Einsparmaß-
nahmen, Heizungstausch-Möglichkeiten und erneuerbaren Alternativen, die nach der Wärmeplanung 
für das Stadtgebiet besonderes Potential haben (z.B. Wärmepumpen und Solarthermie)
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Wir unterstützen!

• Info- oder Kampagnenauftakt-Workshops vor Ort
• Individuelle Beratung
• Juristisch geprüfte Fragestellungen für Bürgerbegehren
• Fachliche Hilfestellung und Weiterbildungsangebote
• Beratung und Unterstützung während der Kampagne
• Tipps und Tricks rund um das Campaigning
• Vernetzung mit anderen Aktiven

www.buerger-begehren-klimaschutz.de
www.klimawende.org
kampagne@buerger-begehren-klimaschutz.de

http://www.buerger-begehren-klimaschutz.de/
http://www.klimawende.org/


Fragen?

Raus aus dem Erdgas – Wärmewende selber machen



Jetzt ihr!

• Wie ist die Situation bei euch vor Ort? Könnte ein Bürgerbegehren bei 
euch sinnvoll sein? Was braucht ihr um ein Bürgerbegehren starten zu 
können?
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Rechtlicher Rahmen für Bürgerbegehren in Niedersachsen

Gemeindeordnung für Niedersachsen regelt Bürgerbegehren

• Kostenschätzung wird durch die Gemeinde erstellt
• Zulässigkeit kann vorab geprüft werden

Das Bürgerbegehren muss in Kommunen
• mit bis zu 100 000 Einwohner*innen von mindestens 10%,
• mit 100 001 bis 200 000 Einwohner*innen von mindestens 7,5% und
• mit mehr als 200 000 Einwohner*innen von mindestens 5%  der 

wahlberechtigten Einwohner*innen unterzeichnet sein (Frist: 6 Monate).

• Bürgerentscheid: ist angenommen, wenn mindestens 20% der 

Wahlberechtigten und die Mehrheit der Abstimmenden zustimmen

• Bindungsfrist: 2 Jahre


